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Intelligenz- Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comteir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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No. 9. Montag, den 12. Januar. 1846. 


Bekanntmachungen. 2 
1. Die verehelichte Barbier Heinrich Juhl, Emilie geborne Sauft hieſelbſt, 
hat bei erreichter Großiährigkeit die Gemeinſchaft der Güter zwiſchen ſich und ih⸗ 
rem Menne, dem Barbier Heinrich Juhl, welche wegen ihrer Minderjährigkeit bis⸗ 


her nicht eingetreten war, ausgeſchloſſen, was hiermit zur Keuntniß des Publikums 


gebracht wird. i 
Preuß. Stargardt, den 21. Decemder 1845. | 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


GR, Der Glaſer Auguſt Otto Harder und deſſen Braut, die Jungfrau Louiſe 


Kempaß, welche nach geſchloſſener Ehe ihren Wohnſitz in Zoppot nehmen wollen, 

haben mit Bezug auf die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter 

und des Erwerbes ausgeſchloſſen. : = eee 
Neuftadt, den 25. December 1845. 


Königliches Land⸗Gericht. 


„% Die beute Morgen 414 Uhr erfolgte 


* 


3. Der Kürfchner Abraham Berghold und deſſen Braut Rebecca Läwy haben 
durch einen am 9. December c. vertautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter 
nicht aber des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 10. December 1845. 
5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Der Königliche Premier⸗Lieutennant Ferdinand Rudolph Schneider zu Dan: 
zig und deſſen verlobte Braut Wilhelmine Mathilde Amalie Märtens, Letztere im 
Beitritte ihres Vaters, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 33. December 
v. J. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in der von ihnen einzugehen⸗ 
den Ehe ausgeſchloſſen. 1 
Marienwerder, den 3. Jauuar 1846. 
N Königliches Oberlandesgericht. 
5. Ein Seitens der Königlich Hoch verordneten Regierung uns mitgetheilter 
Aufſatz des verſtorbenen Herrn Commerzienrath Grube, die Handels verhältniſſe Chi⸗ 
na's betteffend, liegt in unſerm Geſchäftsbuteau zur Einſicht aus. 
Danzig, den 7. Januar 1846. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Höne. Abegg. Albrecht. 


Entbin dungen. | 
6. Die heute Nachmittag 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau von einem gefunden Sohne beehrt ſich hiemit ergebenft anzuzeigen 
Marienburg, den 6. Januar 1846. x 
人 sch ' J. Bartentim 
7. Heute früh 374 Uhr wurde meine liebe Frau Virgine (geb. van Pzendoorn) 
von einem gefunden Knaben glücktich entbunden. 


Ce 


, Bartenſteim, am 7. Januar 1846. . Z ach a, 


d Lieutenant u. Adjutant 
8. Die heute erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau Jenny, geb. 
Cos mar, von einem gefunden Knaben, beehrt ſich hierdurch — ſtatt jeder be⸗ 
ſondern Meldung — anzuzeigen ar) 
| Danzig, den 10. Jauuar 1846. 55 Schäffer, 

93 86122 Lieutenant der Iten Artillerie⸗Brigade. 

N N glückliche Entbindung feiner lieben 

Frau von einem geſunden Knaben zeigt Freunden u. Bekannten hiemit ergebenſt an 

Danziu, den 10. Januar 1840. A. Hoffmann. 
ũ⸗ßᷣ— ͤ — ——̃ X—ö— — En nn 


Liter ari ſche Anzeigen. 
10. Im Verlage von G. P. Aderholz in Breslau iſt erſchienen und in Dan⸗ 


118 in der Ge rhard'ſchen Bachhandlung (Langgaſſe 400.) zu haben: 
Das Medizinalweſen des preuß. Staats, vom Kammerger.⸗Rath v. 


Rönne u. Stadtger.⸗R. Simeon. 27 u. letzter Theil. 237 Thlr. (Das 


Ganze koſtet 51, Thlr.) 
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11. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 1 
Dr. Fr. Ad, W. Rein's erprobte Geheimniſſe 


eg raunete Haare 

dauerhaft und unvergänglich, in allen Abſtufungen, blond, braun oder ſchwarz zu 

färben, und ferner nicht ergraute Haare bis in das ſpäteſte Alter vor dem Ergrauen 
wirkſam zu ſchützen und Wuchs und Stärke des Haares zu befördern. 

3. Geh. Preis 15 Sgr. 


„ i 
12. Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Kapital⸗Garantie: Drei Millionen Thaler; 

Einjährige Reſerve: Nth. 703,61033; 

| Verſicherungs⸗Kapital: „ 432,401,658 

| Zur Vermittelung von Verſicherungen, zu feſten, aungemeſſenen Prämien 


| empfiehlt ſich 5 H. A. Kupferſchmidt, 
| Haupt⸗Agent. 8 
5 Comtoir: Hundegaſſe No. 244. 
1 U YY 4 14 * + 8 
13. Das Atelier für Daguerréotyp -Portraits von 
Treſcher, Holzgaſſe Ne. 27., iſt täglich bei jeder Witterung geöffnet. Er 
14. 5 Freiwilliger Verkauf. 

Ein in hieſiger Stadt gelegenes Grundſtück, beſtehend aus Wohn⸗ und Wirth⸗ 
| ſchafts Gebäuden in gutem Zuftande, fo wie 2 Hufen culmiſch Ackerland nebſt Mies 
ſen, ebenſo das hierzu gehörige todte und lebende Inventatium, bin ich Willens, 

aus freier Hand zu verkaufen und lade des halb Kaufliebhaber hierzu ergebenſt ein. 
Schöneck, den 10. Januar 1846. 1 
| Johann Ludwig Roſe, 
. N Bürger und Echmiedemeifter. 


15. Eine ordentliche Mitbewohnerinn wird gewünſcht Rambaum 1241. 

16. Handlungsgehilfen ſowie auch Lehrlingen zu jeder Branche werden Stellen 
nachgewieſen imHaus Officiauten-Burcau bei F. Märtens, Scharrmachergaſſe 1977. 
17. Ein ſeidener Regenſchirm und einige Taſchentücher find in den Weihnachts 


Markt⸗Tagen in meinem Laden vergeffen: die Eigenthümer dieſer Gegenſtände bes 
lieben dieſelben in Empfang nehmen zu laſſen. 5 
x 2 W. F. Burau, Langgaſſe No. 404. 
18. Das neu ausgebaute Haus Golbſchmiedegaſſe 1090. iſt unter billigen Be⸗ 
dingungen zu verkaufen. Näheres Watzkauſchegaſſe 413. 
Decca TEN ENERERECERE REIS NIE RDRENEREHEREISHERL HERE SER ET Free 
* 19. Am 9. d. M., Abends, find auf dem Wege von der Burgfirafe 4 
4 bis zum vorſt. Graben einige Papiere verloren gegaugen. Der Finder, für r 
den dieſelben keinen Werth haben, wird dringend erſucht, ſie gegen 2 Thlr. 3 
* ie vorſt. Graben No 2061, zwei Treppen hoch, abzugeben. . N 
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20. Jeden Montag, von 1/7 — 27 Uhr, naht ich Kindern und Erwachſenen 
die Schutzblattern. ö Pr. Krauſe, vorſt. Graben. 

21 Alle Sorten Poſamentier⸗Atbeiten w. 3. ſehr bill. Preiſ. Breitg. 1157. angef. 
22. Eine anftändige Wohnung v. 2 heitzb. Stuben, Küche, Kammer, Boden u. 
Keller, wird in einer lebhaften Getzend der Stadt zu Oſtern d. J. geſucht. Adreſ⸗ 
ſen beliebe man im Intl⸗Comtoir unter M. K. abzugeben. N 

23. Eine einzelne Dame ſucht zum 1. April c. eine Stube pp. in der Nähe 
von Neugarten oder Sandgrube unter Litt. Z. im Intelligenz⸗Comtoir. 


DEM EEE 
24. Bootsmanusgaſſe 1179. iſt 1 in Nahrung ſtehendes Ladenlokal und eine 
Wohnung zu Oſtern zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. i 
25 Eimermacherhof, große Gaſſe No. 1716. ift eine Untergelegenheit au ruhi⸗ 
ge Bewohner zu vermiethen. 
26. Neugarten 521. iſt ein Zimmer mit auch ohne Meubeln nebſt Küche und 
"Eintritt in den Garten zu vermiethen. 
2. Tobiasgaſſe No. 1560. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Küche, Kammer 
und Boden zu vermiethen. Nachricht darüber Tobiasgaſſe No. 1558. 
28. Häkergaſſe No. 1513. im neu ausgebauten Haufe, iſt eine Stube nebſt 
Küche und Boden zu vermiethen. Nachricht Tobiosgaſſe Mo. 1553. 
29. Schüſſeldamm 1211 find zwei kleine Wohnung. an rubige Bewohner z. v. 
30. Ein Seiden⸗ u. Putzladen, mit Allem, was dazu gehört, iſt zu vermierhen. 
Zu erfragen Johannisgaſſe No. 1375. 1 
31. Zu Oſtern zu verm., Nachr. Breitg. 1144: die Unterg. Hundeg. 76., zum 
Comtoir oder für ruhige Bewohnern, das Haus Huudeg. 75. ganz oder getheilt, die 
Oberwehnung Röpergaſſe No. 475., von 4 Stuben, ganz oder getheilt. 
32. Geldſchmiedegaſſe 1098. find 4 Stuben, Küche, Boden, Keller an ruhige 
Bewohner. im Ganzen auch getheilt zu vermiethen. Te 
38. Langgaſſe 402. iſt die Saal⸗Etage nebſt Stall zu Oſtern zu vermiethen. 
34. Schmiedegaſſe 295. find 2 Zimmer mit Meubeln und Aufwartung zum 1. 
Februar zu vermiethen. N 8 
35. In der Hut- und Filzſchuh⸗Niederlage, Beutlergeſſe 622, it 1 Stube und 
Schlafkabinet nebſt Küche und Boden an kinderloſe Familien oder einzelne Herren 
ö i 8e mit auch ohne Meubeln jetzt gleich zu beziehen. Das Nähere da⸗ 
elbſt im Laden. EB ze 2 
30. Bteeitgaſſe 1210. iſt die Saal⸗Etage nebſt Küche, Keller ꝛc. zum 1. April 
zu vermiethen. a i SE 
37. Langenmarkt 446 iſt das Ladenlocal, fawie der große ge» 
wölbte Keller zu vermiet hen. . g 8 
33. Me pfefferſtadt u. d. Stadt, Gericht iſt 1 Logis parterre v. 4 decotir⸗ 
ce Re. Zimmern, 2 Geſindeſt, Küche. Speiſekammer, Keller, Comoditee 
. Hof pp. z. Oſt. z. v. in der Nähe iſt auch 1 Stall f. Pferde z. haben. Nach⸗ 
sticht ertheilt C. Müllert Schnüffelmarkt an der Pfarrkirche. * 
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Beilage. 


a 
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Haar⸗Deſe, blonder Barl⸗Wachs, Kräuter Oele, Pomaden, Seiſen zu ſehr billigen 


TE 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 9. Montag den 12. Januar 1846. 


r Dann 


39. Heil. Geiſtg. 1009. Sonnenſ. f. Zim m. Möb: u. Wohn. d. f. z. Geſch. eig. z. v. 
40. Breſtenthor⸗ u. Laterneng.⸗Ecke 1946. iſt eine Stube mit Menbeln z. v. 
41. St. Catharigen Kuchenſteig 506. find zwei freundlich decorirte Finmer, 
Hausflur, Speiſekammer, Küche, Keller an ruhige Bavohner zu vermiethen. 

42. Schniiedegaſſe 101, iſt Parterte⸗ u. erſte Erage, 5 — 6 Zimmer, 2 Kür 
chen, 4 Keller, zuſammen auch einzeln, zu Oſtern zu vermiethen. 

43. Das Haus Goldſchmiedegaſſe 1090., zu jedem Geſchaft geeignet, iſt za 
vermiethen. Näheres Matzkauſchegaſſe 413. 4 


44. Wollweberg. 548, find 2 Zimm. mit u. ohne Meub. a. einz. Herren z. v. 
45. Jopengaſſe 727 iſt eine Stube mit Meubeln zu ver miethen. N 
46. Legethor, Mottlauergaſſe 31, iſt eine Vorſtube zu vermiethen. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. Trockenes Buͤchen⸗ und Eichen⸗Kloben⸗ und 


- 
Knuͤppelholz fer im Cöllviſchen Walde zum Verkauf. Kaufliebhaber be⸗ 
neben ſich ber dem Hegemeiſter Knuth in Cöllu zu melden. 


43. Neue Bettfedern und⸗Flock- Daunen werden, um 


damit zu raͤumen, zu Schr billigen Preiſen verkauft 
in der Handlung Junkergaſſe No. 1910. 
45. Koni« §-Räucher⸗Pulver a Flacen 217 for, Räucher⸗Balſam, 


Preiſen, wie auch Raucher⸗Ke zen empfing 


mie Räuber) Kupfer, Breitegaſſe 1227. 
50. Weſten⸗Kubpfe, beſondere für dieſe 


deutendet Sendung zu ſehr billigen Preiſen Kupfer, Breitgaſſe 1227. 

51, Bifche Auſtern bei J. C. We nroth . 3 

52 Eine Kamin verkleidung aus Saudſ ein und zwei eiſerve Ofenfüße ſtehen 
zum Verkauf gr H. ſennahergaſſe 650. 


53. N — Maltenbaden 264, 2 Treppen boch nach verne, iſt ein vollſtändiges 

IE neues Jagdgerathe billig zu verkaufen. f 4 
54. Wiener Bronce-Wanduhren zu ehr billieen Preiſen empfiehlt ; 
Kupfer, Bienegaſſe 1227. 
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Jahreszeit paſfend, empfing in be⸗ 


* 
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55. Norweger Breitlinge u ganzen und viertel Tonnen billigſt, im De⸗ 


tail neun Pfennige pro dt u. raffinirten⸗ Suͤdſee⸗Thra welcher beſonders 


ſparſam brennt und nicht räuchert, das Quart 8 fgr., bei 5 Quart 3 722 fgr. em⸗ 
pfiehlt a > A. Koslowski, Frauengaſſe No. 835. 
56 Ein neuer Schtaf⸗Divan ſteht Breitgaſſe 1140. billig zum Verkauf. 


57. Leinen⸗Baͤnder, weiße, ſchwarze, blaue, 6 Stück 274 fgr., Haarna⸗ 


deln, Nähnadeln, Näh⸗ und Strickbaumwolle, Schnürſencket u. ſ. w. empfiehlt zu 

billigen Preiſen f b Kupfer, Breitegaffe 1227. 
= 9 rt 1 I / 4 

50. Haubenbaͤnder zu 1 u. 1½ Sgr. v. €; Giagee. Hand- 

ſchuhe in allen Größen zu 5 Sgr., gefütperte lederne Damenhandſchuhe a Paar 5 

Sgr. berkauft. N ** Goldberg, Breitenthor. 
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Sachen zu verkaufen auſferhalb Danzig. 

i Immobilia oder unbewezliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. . 

Die Erbpachtsgerechtigkeit des in Warzuau sub No. 1. belegenen, den Erb⸗ 


59. 


pächter Franz und Franzis g Brillaſchen Eheleuten zugehörigen Glundſtücks, welches 
zu 5 pro Cent auf, 1327 rtl. 15 ſgr. und zu 6 pro Cent auf 1103 rtl. 5 ſgr. ge⸗ 


richtlich abgeſchätzt iſt, ſoll zu Folge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe am 
23. April a. f., Vormitrags 12 Uhr in dem heirſchaftlichen Hofe zu Tockar an 
den Meiſtbietenden verkauft worden. 3 g 

Zu dem auſtehenden Terwine werden zugleich alle unbekannte Realprätenden⸗ 
ten zur Vermeidung der Präcluſton hiermit vorgeladen. 

Neuſtadt, den 22. November 1645. 2 
Das Patrimouial⸗Gericht Warznau. 

: 


Berichtigung. Jutl.⸗Bl. No. 8., Annonce 20., lies Nöpergaſſe 46 6. ſtatt 446. 
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Die unterzeichneten machen hiemit die Anzeige, daß Mittwoch, den 21. d. eine 
unter ihrer Leitung von Dilettanten veranſtaltete dramatiſche Vorſtellung in dem 
Saale über dem grünen Thore ſtatthaben wird. — Es werden zu dieſer Vorſtel⸗ 
lung Billets al "Reh. „auf welchen der Name der ſie Löſenden verzeichnet wird, 
und die nut für deren Perſon oder Angehörige giltig“ find, in dem Comtoir der 
Herren Th. Behrend ck Co. von Dienſtag, den 13. d., an zu haben fein. 


Ein Programm über die 3 diejer Borftellung 5 noch Sum: 
fentlicht werden. 5 


Der Erlös ſoll, ſo weit er ausreicht, dazu angewendet werden, durch Beſchaf⸗ 
fung von rohem Material oder durch Nachweis von Arbeit, ſulchen arbeitstuſtigen 
Armen, die durch Unglücksfälle außer Nahrung geſetzt fi ſind, Gelegenheit zum Er⸗ 
werbe zu geben. 


Die Unterzeichneten laden daher das wohlthätige Publikum Danzigs zu recht 
zahlreichem Beſuche hiemit ein. 
Danzig, den 12. Januar 1846. ; 
Caroline von Grabow. Marie, Prinzeſſin von Hehenzollern⸗ 
Hechingen. Heleue Höne. Thereſe Mauve. Amalie 


von Gralatb. von Rüchel⸗Kleiſt. von Weickhmann. 
von Könnerig. Heinrich Behrend. 
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